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FRANZ  J. HERTL 
RECHTSANWALT 

zugleich: 
Fachanwalt für Familienrecht 

Fachanwalt für Erbrecht 
Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft 

Erbrecht im DAV 

Ihr Recht ist unser Anliegen! 
 

TERMINE NACH VEREINBARUNG 

Bezirksstr. 36, 85716 Unterschleißheim 
TEL.: 089/374269-0, MAIL: info@ra-hertl.de 

HOMEPAGE: www.ra-hertl.de

Carl-Orff-Gymnasium Unterschleißheim 

Olympia im COG trotz Corona
Ob Internationale Physik-Olympiade (IPhO), 
Mathematik-Olympiade (MOBY), Biologie-
Olympiade (IBO) oder Chemie-Olympiade 
(IChO) – im COG verbergen sich Talente in 
jeder Altersgruppe. 
So können wir bereits zu Beginn dieses 
Schuljahres tatsächlich mehrere Preise ver-
leihen: In der internationalen Physik-Olym-
piade gingen eine Schülerin und zwei Schü-
ler an den Start und lernten dabei, mit 
interessanten Themen wie der ISS oder 
dem Verhalten von Schallwellen in einer 
offenen Aufgabenstellung umzugehen. Die 
beiden Schüler Maximilian Förster, Q11, 
und Christoph Abel, Q12, kämpften zum 
ersten Mal tapfer in der ersten Runde. Die 
Schülerin Wendy Xintong Gu, Q11, 
erreichte die zweite Runde und durfte eine 
dreistündige Klausur ohne Formelsamm-
lung auf Universitätsniveau schreiben. Das 
Ergebnis hierfür steht noch aus. 
Auch in der MOBY, also der Mathematik-
olympiade, fanden sich einige Schüler, lei-
der keine Schülerin, aus unterschiedlichen 
Klassenstufen, welche sich der Herausfor-
derung stellten, offene Aufgabenstellun-
gen in Hausarbeit zu bearbeiten. Mit sehr 
großem Erfolg konnten sie ihre Urkunden 
in Empfang nehmen: 
1. Preis für Eshaan Kutuvantiavida, 5d; 
Adrian Krauß, 6b; Constantin Sturm, 6d; 

Nick und Phil Feibicke, 6f; Xuezhen Xu, 9e; 
Anerkennung für Vitus Schnabel, 6c; Maxi-
milian Queitzsch, 6c; Pranav Arun, 8e. 
Zu guter Letzt haben sich diejenigen für die 
zweite Runde qualifiziert, welche in einer 
vierstündigen Klausur ohne Hilfsmittel 
abgehalten wurde. Die Ergebnisse stehen 
noch aus. 
Außerdem hat Xuezhen auch den dritten 
Preis im Bundeswettbewerb für Mathema-
tik und damit eine schriftliche Ehrung von 
unserem Kultusminister Prof. Dr. Michael 
Piazolo erhalten. 
Last but not least haben sich Viktoriya Tetko, 
Q12, in der IBO und unser Multitalent 
Wendy Xintong Gu, Q11, in der IChO für die 
jeweiligen zweiten Runden qualifiziert, wel-
che im Dezember 2020 ausgetragen wer-
den. 
Diese Vielfalt zeigt auch das Engagement 
der Schülerinnen und Schüler für die MINT-
Fächer und die Freude, mit der sie sich 
gerne tiefer und erfolgreich mit MINT-The-
men auseinandersetzen. Der grandiose 
Erfolg unserer Schülerinnen und Schüler 
zeigt, wie wichtig es ist, dass sie von der 
Schule und den Eltern motiviert und unter-
stützt werden. Wir sind sehr stolz darauf, die 
Jugendlichen auf ihrem Weg begleiten zu 
dürfen. Edith Donhauser;  

MINT-Wettbewerbskoordinatorin

TERMINE
In St. Ulrich Unterschleißheim 

Kindergottesdienste im Advent 
Für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter: Singen, spielen, Spaß haben auf dem 
Weg nach Weihnachten. Sa., 28.11. „Wir  machen uns auf den Weg“ 
Sa., 12.12. „Tragt in die Welt nun ein Licht“  
Jeweils um 17.00 Uhr in der Kirche St. Ulrich. Pfarrei St. Ulrich Unterschleißheim
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Rathaus
„Gemeinsam Mobil“ in Unterschleißheim! 

Carsharing-Angebot wird fortgeführt 
Das unter der Le-Crès-Brücke am S-Bahnhof Unterschleißheim sta-
tionierte Carsharing-Auto gehört inzwischen fest zum Mobilitäts-
angebot vor Ort. Und seit Oktober steht fest, dass das auch so blei-
ben kann. Ins Leben gerufen wurde es durch den ehrenamtlichen 
Carsharing-Verein StadtTeilAuto Schleißheim e. V. Nachdem keine 
ehrenamtliche Nachfolge für die langjährige Vereinsvorsitzende 
Silvia Schedlbauer gefunden wurde, wird ein bereits bestehender 
Carsharing-Verein die Fahrzeuge übernehmen. Die umweltfreund-
liche Alternative vor Ort ist also gesichert.  
Hinter der erfolgreichen Übernahme des Vereins stehen Jürgen Müller 
und Matthias Reinsch aus dem Augsburger Raum. Dort haben sie mit 
ehrenamtlichem Engagement über die vergangenen neun Jahre ein 
funktionierendes Carsharing-System aufgebaut. Inzwischen verfügt der 
Verein über einen Fuhrpark mit neun Fahrzeugen an acht Standorten. 
Drei der Fahrzeuge sind für den Rollstuhltransport geeignet, denn der 
Verein fokussiert seit Beginn den sozialen Aspekt des Carsharing und 
erhielt zuletzt die Auszeichnung „Bayern barrierefrei“. 
Die Passion für das Thema und die Überzeugung, dass Carsharing einen 
wichtigen Baustein der Mobilitätswende darstellt, hat die beiden dazu 
bewegt, trotz der räumlichen Entfernung die Fahrzeuge zu übernehmen 
und das Carsharing-Angebot in Unterschleißheim unter dem Namen 
„gemeinsamobil“ weiterzuführen und mitzugestalten. Das Team 
Reinsch und Müller wird die Organisation hier in Schleißheim überneh-
men und seine Erfahrungen einbringen. Und auch ein Fahrzeugwart für 
die Betreuung der Fahrzeuge ist bereits gefunden. Die Stadt Unter-
schleißheim begrüßt sehr, dass das Carsharing-Angebot weitergeführt 
wird und wird auch den neuen Verein in seiner Arbeit unterstützen.  
Die Mitgliedsbeiträge und Konditionen bei gemeinsamobil sind ähnlich 
gelagert wie bei StadTeilAuto Schleißheim. Zudem wird gemeinsamobil 
zu Anfang auch eine Schnuppermitgliedschaft anbieten. Die Buchung 
des Carsharing-Autos erfolgt wie bisher über DB Connect/Flinkster über 
die App, Webseite oder telefonisch, sodass auch die Quernutzung mit 
anderen Carsharing-Anbietern möglich ist. Interessiert? Ansprechpart-
ner bei allen Fragen rund um eine Mitgliedschaft ist Jürgen Müller unter 
0178 2125177 oder schreiben Sie an gemeinsamobil@gmx.de.

Lassen Sie die anderen ruhig radeln, Ihr Carsharing-Auto wartet am Feier-
abend am S-Bahnhof auf Sie!

Bahnhof Unterschleißheim 

Fahrkartenautomat wird versetzt 

Seit der Eröffnung des barrierefreien Bahnhofs Unterschleißheim hat 
sich die Stadt dafür eingesetzt, den Zugang zum Fahrkartenautomat am 
Gleis 1 in Richtung Freising zu verbessern. In den der Stadt vorgelegten 
Plänen waren die Standorte der Automaten nicht gekennzeichnet, 
sodass die endgültige Lage der Geräte erst bei deren Aufstellung sicht-
bar wurde. Auch viele Bürgerinnen und Bürger haben sich diesbezüglich 
mit der Bitte an die Stadt gewandt, hier eine bessere Lösung zu finden, 
da Reisende, die vom Zugang Berglstraße/Robert-Koch-Weg kommen, 
erst den ganzen Bahnsteig bis zum Fahrkartenautomaten zurücklegen 
müssen. Die Stadt hatte sich in Gesprächen mit der Deutschen Bahn 
dafür eingesetzt, dass an diesem Bahnsteig ein zweiter Fahrkartenauto-
mat errichtet wird, damit von beiden Zugangsmöglichkeiten zum Bahn-
steig ein bequemer Kauf von Fahrkarten möglich ist. Die Deutsche Bahn 
hat hierzu allerdings mitgeteilt, dass der Aufstellung eines weiteren 
Automaten nicht zugestimmt wird, selbst wenn die Stadt die Kosten für 
Aufstellung und laufenden Betrieb übernehmen würde. Aus diesem 
Grund hat die Stadt mit der Deutschen Bahn alternative Standorte für 
den bestehenden Fahrkartenautomaten abgestimmt. Die neue Position 
wird sich nach Beschluss des Umwelt- und Verkehrsausschusses am 
nördlichen Ende des Bahnsteigdaches befinden. Somit wird das Gerät 
mehr in die Mitte des Bahnsteigs versetzt. Damit verbunden ist auch die 
Aufstellung eines zusätzlichen Entwerters. Auftraggeber für diese Maß-
nahme ist die Stadt Unterschleißheim. Hierfür werden im Haushaltsplan 
2021 Mittel in Höhe von ca. 24.000 Euro zur Umsetzung dieses Beschlus-
ses bereitgestellt.

Wild geparkte Räder an den Bahnhöfen 

Erinnerung: Aufräumaktion im  
Dezember 2020 
Um die Unfallgefahr und das Blockieren von Handläufen und 
Wegen durch das ungeordnete Abstellen von Fahrrädern einzu-
dämmen, wird im Dezember an den S-Bahnhöfen Lohhof und 
Unterschleißheim eine Aufräumaktion durchgeführt. Falschparke-
rInnen werden gebeten, ihre Räder abzuketten und wegzufahren. 
Weiterhin werden in Kürze Hinweisschilder zum Fahrradabstellen 
angebracht. 
Im Dezember 2020, zwischen 07. und 13.12.2020, werden die Mitarbei-
ter des Bauhofs falsch abgestellte, fahruntüchtige und längere Zeit 
ungenutzte Räder entfernen. Zuvor werden diese mit Banderolen verse-
hen. Nach einer Frist von vier Wochen werden die markierten Räder ent-
fernt. Danach besteht die Möglichkeit, die Räder im Bauhof abzuholen, 
wo sie mindestens sechs Monate aufbewahrt werden. Um wildes Parken 
auch in Zukunft gering zu halten, wird viermal im Jahr eine solche Auf-
räumaktion durchgeführt.  
Als Alternative zum Wildparken gibt es ausreichend Möglichkeiten: An 
den S-Bahnhöfen der Stadt, in Lohhof und Unterschleißheim, stehen 
den RadlerInnen etwa 900 Fahrrad-Abstellplätze zur Verfügung. Der 
größte Teil ist überdacht, beleuchtet und in moderner Doppelstock-Bau-
weise erstellt.
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Landkreis: Radverkehrs- und Beschilderungskonzept 

Online-Beteiligung am  
1. Dezember 2020 
Das Radverkehrs- und Beschilderungskonzept für den Landkreis 
München befindet sich auf der Zielgeraden. Im Rahmen zweier 
Workshops konnten sich interessierte BürgerInnen bereits im ver-
gangenen Januar an der Ausarbeitung beteiligen. Nun steht der 
letzte Termin der Öffentlichkeitsbeteiligung an, bei dem Interes-
sierte nochmals ihre Ideen einbringen können. Aufgrund der aktu-
ellen Corona-Lage wird die Beteiligung als Online-Veranstaltung 
durchgeführt. 
Alle LandkreisbürgerInnen sind herzlich eingeladen, am Online-Termin 

Kreuz und quer 

Verkehrsbeschränkungen in  
Unterschleißheim 
Bitte beachten Sie die folgenden Verkehrsbeeinträchtigungen in der 
Stadt Unterschleißheim: 
bis 30.11.2020 / Im Klosterfeld 34 - 38 c 
Vollständige Sperrung des Verkehrs wegen neuem Wasseranschluss 
nach Rohrbruch 
bis 09.12.2020 / Furtweg gegenüber Nummer 90 
Sperrung für FußgängerInnen und Sicherungsmaßnahmen entlang des 
Gehwegs wegen Kabelfreilegung 
bis 23.12.2020 / Raiffeisenstraße 2 
Sicherungsmaßnahmen entlang der Straße wegen Aufstellen von 
Klappbeschilderung 
bis 31.12.2020 / Tulpenstraße 4 - 6 
Sperrung für FußgängerInnen und Sicherungsmaßnahmen entlang des 
Gehwegs wegen Entstörungsmaßnahme Telekommunikation 

Spielmobil 

Neues Bastelangebot! 
Liebe Kinder, 
es gibt wieder ein neues Bastelangebot vom Spielmobil für euch gegen 
die Langeweile! Diesmal ist es ein Stäbchen-Windlicht. 
Schaut doch einmal ins Schaufenster vom Kindertreff (Lilienstraße, 
direkt neben Blumen Barth). Dort haben wir für euch eine Anleitung mit 
ein paar Materialien in Umschläge gepackt. Diese findet ihr in einer Kiste 
vor dem Kindertreff. Gerne dürft ihr einen Umschlag mit nach Hause 
nehmen. Um die Kiste öffnen zu können, müsst ihr das kleine Rätsel im 
Schaufenster lösen. Bitte vergesst nicht, die Kiste wieder abzuschließen! 
Wir wünschen euch viel Spaß beim Basteln! Euer Spielmobilteam 

Juhu, wir basteln uns ein Windlicht!

Carl-Orff-Gymnasium und Therese-Giehse-Realschule  

Anschaffung von mobilen Luftreini-
gungsgeräten und CO2-Sensoren 
Wie bereits für die staatlichen Grundschulen, die Mittelschule und 
die Kindertagesstätten beschlossen, werden auch für das Carl-Orff-
Gymnasium und die Therese-Giehse-Realschule mobile Luftreini-
gungsgeräte und CO2-Sensoren angeschafft. 
Der Verbandsausschuss des Zweckverbands Staatliche weiterführende 
Schulen hat beschlossen, Lüftungsgeräte und CO2-Ampeln, die über 
das Förderprogramm der Bayerischen Landesregierung förderfähig 
sind, anzuschaffen. Hierfür wurde ein Budget von 265.000 Euro zur Ver-
fügung gestellt. Hinzu kommen als Betriebskosten für Strom, Wartung 
und Reinigung etwa 1.250 Euro pro Luftreinigungsgerät. Mit diesem 
Beschluss wurde die Verwaltung ebenfalls beauftragt, ein Konzept zu 
entwickeln, inwieweit auch Räume mit Luftreinigungsgeräten ausge-
stattet werden sollten, für die keine staatliche Förderung möglich ist.

„Radverkehrs- und Beschilderungskonzept für den Landkreis München“ 
am Dienstag, 1. Dezember 2020, von 19:00 - 20:30 Uhr teilzunehmen. 
Der Termin findet als „Cisco Webex“-Meeting statt. Eine Installation ist 
hierfür nicht erforderlich. Auch Kamera oder Mikrofon werden nicht 
benötigt. Den Link zum Online-Termin finden Sie unter www.landkreis- 
muenchen.de/themen/mobilitaet/radverkehr. 
Vortrag und Chat-Funktion: Während des Online-Termins werden Ver-
treter der vom Landkreis beauftragten Planungs- und Beratungsgesell-
schaft die Entwicklung des Konzepts seit Beginn erläutern und über den 
aktuellen Stand berichten. Per Chat-Funktion haben die BürgerInnen 
währenddessen Gelegenheit, Fragen zu stellen und Anmerkungen ein-
zubringen. Die Veranstaltung wird durch eine Moderatorin geleitet, die 
eingehende Fragen laufend an das Planungsbüro und den Radverkehrs-
beauftragten des Landkreises München zur Beantwortung weitergibt. 
Hintergrund: Das Radverkehrs- und Beschilderungskonzept soll den 
Radverkehr im Landkreis unterstützen und die Strategie für die kom-
menden Jahre festlegen. Seit Juni 2019 arbeitet ein vom Landkreis 
beauftragtes Planungsbüro an der Erstellung der beiden Konzepte. Am 
Ende soll dann neben einem aktuellen Radinfrastrukturkonzept, das die 
Marschrichtung für die kommenden Jahre vorgibt, auch ein Konzept für 
eine einheitliche und verständliche Beschilderung sämtlicher Radwege 
entstehen. Dieses wird sowohl den Verwaltungen der einzelnen Kom-
munen, den beteiligten Initiativen als auch den BürgerInnen öffentlich 
zur Verfügung gestellt. Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!
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